
Ausgezeichnete bayrische Küche in Hattenhofen
zelte die Auszeichnung „Aus-
gezeichnetes Bayerisches
Festzelt“. Diese Zertifizierung
ist ebenfalls eine Gemein-
schaftsinitiative des bayeri-
schen Staatsministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten und dem DEHO-
GA Bayern. Ziel ist hierbei die
Verwendung von regionalen
Lebensmitteln aus Bayern
auch auf Großveranstaltun-
gen. DEHOGA Bayern-Präsi-
dentin Angela Inselkammer
führte aus: „Bei der Klassifi-
zierung ist die Auszeichnung
ein Aushängeschild für den
Betrieb.
Die Betriebe garantieren

ein authentisches, eng regio-
nal vernetztes und ausge-
zeichnetes Wirtshauserleben
im Sinne gelebter Nachhal-
tigkeit. Sie arbeitenmit Land-
wirten aus der direkten Um-
gebung Hand in Hand und
veredeln heimische Produk-
te.
Das Qualitätssiegel „Ausge-

zeichnete Bayerische Küche“
ist ein verlässlicher Qualitäts-
kompass für Gäste wie Mitar-
beiter, die sich an ausgezeich-
neten Unternehmen orientie-
ren. Ich bin stolz auf die Be-
triebe – Sie setzen wesentli-
che Maßstäbe für Bayerns
Wirtshauskultur.“

zertifizierung „Ausgezeich-
nete Bayerische Bierkultur“
geehrt. Derart ausgezeichne-
te Wirtshäuser dokumentie-
ren durch ihre Teilnahme,
dass nicht nur die Küche auf
regionale und frische Zutaten
setzt, sondern dass daneben
auch Biergenuss auf höchs-
temNiveau gebotenwird. Ini-
tiatoren der Auszeichnung
sind der Tourismusverband
Tourismus Oberbayern Mün-
chen (TOM) sowie der Ver-
band der privaten Brauereien
Bayern, der Bayerische Brau-
erbund und der DEHOGA
Bayern.
Zudem erhielten neun Fest-

bräukellers in München ihre
Urkunden in Empfang neh-
men.
In ihrer Ansprache an die

ausgezeichneten Unterneh-
mer sagte die bayerische
Landwirtschaftsministerin
Michaela Kaniber: „Auf diese
Auszeichnung können Sie
stolz sein, denn Sie zeigen Ih-
ren Gästen damit, mit wel-
cher Begeisterung Sie sich für
die bayerische Küche einset-
zen und dass bei Ihnen Quali-
tät und Ambiente stimmen.“
Ergänzend zur Klassifizie-
rung „Ausgezeichnete Bayeri-
sche Küche“ wurden auch
acht Betriebe mit der Zusatz-

trieb mit der besten Küche
und authentischsten Atmo-
sphäre auszuwählen. Dies al-
les erfüllt das Qualitätssiegel,
das mittlerweile zum Mar-
kenzeichen einer hochwerti-
gen, für die Region typische
und glaubwürdige Küchen-
kultur geworden ist.
Insgesamt haben sich 38

Betriebe aus ganz Bayern den
Kriterien der Klassifizierung
„Ausgezeichnete Bayerische
Küche“ gestellt und konnten,
nach Überprüfung durch ei-
ne unangemeldete Kommis-
sion, am 24. Juli 2023 im Rah-
men einer feierlichen Verlei-
hung im Festsaal des Hof-

Hattenhofen - Mit den Klassi-
fizierungen „Ausgezeichnete
Bayerische Küche“ und „Aus-
gezeichnete Bayerische Kü-
che in Franken“, hinter de-
nen das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
und der Bayerische Hotel und
Gaststättenverband DEHOGA
Bayern stehen, werden die
Besonderheiten der regiona-
len Küche gewürdigt. Einer
der Preisträger war zum wie-
derholten Male der Gasthof
Eberl aus Hattenhofen.
Jede Region Bayerns ver-

fügt über ihre typischen Zuta-
ten, Gerichte und Zuberei-
tungsarten. Diese prägen
maßgeblich das Image der
Region und sind für das Hei-
matgefühl der Einheimi-
schen in gleichem Maße
wichtig wie für interessierte
Touristen. Diese Stärken ge-
zielt zu nutzen und den kuli-
narischen Reichtum der re-
gionalen Küche erlebbar zu
machen, ist Ziel der „Ausge-
zeichneten Bayerischen Kü-
che“, die in diesem Jahr ihr
zehnjähriges Bestehen feiert.
Zudem sind die Ansprüche

und Wünsche der Gäste ge-
stiegen. Sie verlangen nach
verlässlichen Kriterien, die
ihnen dabei helfen, den Be-

Freuten sich sehr über die Auszeichnung: (von links) Angela Inselkammer (Präsidentin Bayerischer Hotel-
und Gaststättenverband DEHOGA), Christine Hattensperger, Viktoria Eberl-Stefan und Landwirtschaftsministe-
rin Michaela Kaniber.

*u.a. mit Produkten der Bahnhofapotheke Kempten, Medela Milchpumpen, Homöopathie u.v.m.

Lernen Sie unser neues Eltern-Kind Sortiment* kennen
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Mammendorf
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Soziale Einrichtungen

! Die Alltagsretter: Haushaltshilfe für Pflege-
bedürftige -einkaufen,Arztbesucheundmehr.
Kosten werden von der Pflegekasse erstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-Thoma-Straße 2a,
Mammendorf.

Telefon: 08145/4179543
Mobil: 0152/31762454
E-Mail: info@die-alltagsretter.de
Online: www.die-alltagsretter.de

! EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung): kostenfreie Beratungsstelle auf Au-
genhöhe für Menschen mit Behinderung. Klä-
rung von Anträgen für Leistungen, Hilfe zur
Selbsthilfe, Vermittlung bei Bedarf an Fachstel-
len. Unterstützung in Bezug auf (drohende)
Behinderung und psychische Erkrankungen.
Auch Beratung für Partner und Angehörige ist
möglich. Rechtsberatung und Begleitung vor
Gericht werden nicht angeboten.
Hauptstraße 42b, Altes Rathaus in Seefeld. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 14
Uhr und nach Vereinbarung.

Telefon: 08152/7940128
Fax: 08152/7490129
E-Mail: eutb.ow@ospe-ev.de
Online: www.teilhabeberatung.de.

! Der Frauennotruf Fürstenfeldbruck: Am
Sulzbogen 56, Fürstenfeldbruck.
Öffnungszeiten:

Montag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 und 16 bis 20 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr

! „Ein bisschen mehr wir“ (EBMW): Hilfe für
Alleinerziehende in puncto Betreuungsange-
bote, soziale Hilfe und mehr. Vorsitzende: Mar-
git Quell, Hartfeldstraße 11 in Mammendorf.
Kontakt per:

Telefon: 08145/6124
Fax: 08145/6125.

! „Zwei Hände mit Herz“: Betreuung für Kin-
der und Senioren in Alltags- und Notsituatio-
nen, bei Behinderung und/oder Demenzer-
krankung. Kontakt: Herlinde Schlemmer,
Krippstraße 1 in Nassenhausen.

Telefon: 0151/52576636
E-Mail: info@herlindeschlemmer.de.

! „Casa Reha“: Seniorenpflegeheim im Kloster
Spielberg inOberschweinbach,AmSpielberg4.
Stationäre Pflegeeinrichtung.

Telefon: 08145/9951100
Fax: 08145/9951199

! Seniorenheim Jesenwang: Stationäre Pflege
sowie Kurzzeitpflege. Buchenweg 2 in Jesen-
wang.

Telefon: 08146/770
Fax: 08146/7777
Online: www.seniorenheim-jesenwang.de.

! Servicewohnen Mammendorf: „Gepflegt
wohnen“ - niederschwellige Entlastungs- und
Betreuungsangebote sowie ambulante und
teilstationäre Pflegeangebote. Sattlerstraße 13
in Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Yvonne Brand, Telefon: 08141/36342320
E-Mail: wohnen.mammendorf@
diakonieffb.de.

Defibrillatoren

Hier finden Sie die Standorte
der Defibrillatoren in der VG:
-----------------------------------------
Adelshofen:
Sportplatzweg 6,

jederzeit über Türöffner.
Am Lichtenberg 17, jederzeit.
-----------------------------------------
Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße 6-8,

jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-

Widemann-Straße 8,
zu den Öffnungszeiten.

-----------------------------------------
Babenried:
Gemeindewohnanlage,

Dorfstraße 15a, jederzeit.
-----------------------------------------
Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordeingang,

jederzeit.
-----------------------------------------
Hörbach:
Feuerwehrhaus, Luttenwan-

ger Straße 2c, jederzeit.
-----------------------------------------
Hattenhofen:
Sportheim des

SV Haspelmoor, jederzeit.
-----------------------------------------
Jesenwang:
TSV Sportheim,

zu den Öffnungszeiten.
Schule/Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus

(Südseite), jederzeit.
-----------------------------------------
Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-

bergstraße 4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-

ses, jederzeit.
-----------------------------------------
Luttenwang:
Metzgerei Jais,

Angerstraße 2, jederzeit.
-----------------------------------------
Mammendorf:
Aremo, Oskar-v.-Miller-Stra-

ße 1, jederzeit.
Bürgerhaus (2 Stück),

zu den Öffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Nassenhausen:
Feuerwehrhaus,

Hauptstraße 9a, jederzeit.
-----------------------------------------
Oberschweinbach/Spielberg:
Feuerwehrgebäude,

jederzeit.
-----------------------------------------
Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus,

jederzeit.
-----------------------------------------
Stand:18. August 2023.

Besuche im Rathaus der VG

gaben bequem und ohne zeitliche Bindung
online erledigt werden. Für Anfragen können
die MitarbeiterInnen auch gerne telefonisch,
schriftlich oder per E-Mail erreicht werden.
Das Rathaus ist unter der Telefonnummer
08145/84-0 zu erreichen. Durchwahlnum-
mern finden Sie unter www.vgmammen-
dorf.de/mitarbeiter-im-rathaus-vg.

Josef Heckl, Gemeinschaftsvorsitzender
und Erster Bürgermeister Mammendorf

Sehr geehrte BürgerInnen,
das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf hat Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18.30
Uhr für den allgemeinen Parteiverkehr geöff-
net. Um den Publikumsverkehr etwas zu ent-
zerren, bittet die Verwaltung, das vielfältige
Angebot an Formularen auf ihrer Internetsei-
te www.vgmammendorf.de unter „Online-
Service“ zu nutzen. Damit können viele Auf-

Das Mitteilungsblatt der VG

Mammendorf erscheint mo-
natlich und wird zusätzlich an
alle Haushalte im Gebiet der
VG verteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern

Fürstenfeldbrucker Tagblatt
Stockmeierweg 1, 82256 Fürs-
tenfeldbruck.
Verantwortlich im Sinne des

Presserechts für den Teil „Aus
der VG“ ist der VG-Vorsitzende
Josef Heckl.
Redaktion für den Teil „Aus

dem Leben der Gemeinden“

sowie Layout: ChristophM. Sei-
del
Telefon: 08146/998462
E-Mail: info@cms-presse.de.
Anzeigen: Markus Hamich
Telefon: 08141/400132
E-Mail: fuerstenfeldbruck@

merkurtz.media
Fax: 08141/400131.
Druck: Druckhaus Dessauer-
straßeMünchen.
Namentlich gekennzeichne-

te Artikel geben die Meinung
der Verfasser, nicht unbedingt
der VGMammendorf wider.
Alle Angaben in dieser Aus-

gabe sind mit Stand vom 18.
August 2023 abgedruckt. Für
derenRichtigkeit undVollstän-
digkeit sind die jeweiligen Ver-
eine, Organisationen oder Ein-
richtungen verantwortlich.
Kurzfristige Änderungen sind
vorbehalten und den regiona-
lenMedien zu entnehmen.
Die nächste Ausgabe er-
scheint am 28. September
2023, Redaktionsschluss ist der
15. September 2023.

Impressum

Fundsachen
Fundnummer 58: Fahr-

radtacho, gefunden am31. Ju-
li in Mammendorf, Sattler-
straße 13.
Fundnummer 59: Schwar-

ze Reisetasche aus Leder, ge-
funden am 4. August in Hat-
tenhofen am Feldweg, Gar-
tenweg 4.
Fundnummer 60: Schwar-

ze Nike-Therma-Fit Jacke mit-
samt Schlüsselbund (zwei
Schlüssel, graues Band), ge-
funden am 7. August in Mam-
mendorf am Volksfestplatz.
Fundnummer 61: Hyun-

dai-Autoschlüssel mit
schwarzer Schlüsseltasche,
gefunden am 7. August in
Oberschweinbach, Kasta-
nienweg.
Fundnummer 62: Schlüs-

sel, gefunden am 10. August
in Mammendorf, Jesenwan-
ger Straße Ecke Zum Seefeld.
Fundnummer 63: grauge-

tigert-weiße Katze, gefunden
am 13. August in Jesenwang,
Fürstenfeldbrucker Straße 6
im Hausflur eine Mehrfamili-
enhauses.

Landkreis - Am autofreien
Sonntag, den 10. September,
können alle Interessierten
kostenlose Schnupperfahr-
ten im Landkreis Fürstenfeld-
bruckmit den MVV-Regional-
Bus-Linien nutzen - ganz oh-
ne Ticket. Das Angebot gilt
für folgende Linien: X800,
X850, X900, 157, 260, 815,
830, 831, 840, 843, 854, 858,
859, 860, 862 und 873 von Be-
triebsbeginn bis Betriebsen-
de, jeweils für die Strecken
innerhalb des Kreisgebietes.

Kostenlose Bus-
Schnupperfahrten

Sandra Elettrico
Tel. 0 81 41 / 400121
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

28. September 2023

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 15. September 2023
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Öffentliche Flächen freischneiden
erforderlich die Grundeigen-
tümer entsprechend ange-
schrieben. Sofern Sie von
uns ein Schreiben bekom-
men haben, bitten wir Sie
dringend, den darin genann-
ten Termin einzuhalten. Bei
Nichtbeachtung unserer
Schreiben werden künftig
kostenpflichtige Bescheide
erlassen.
Gemeinsam können wir

dazu beitragen, Unfälle zu
vermeiden und die Straßen
sicherer zu machen. Wir bit-
ten um Ihre Mithilfe, um die
Sicherheit aller Verkehrs-
teilnehmer zu gewährleis-
ten. Vielen Dank.

Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf

dert nachzukommen und
den Überwuchs zeitnah, spä-
testens im Herbst zurück zu
schneiden. Bei regelmäßi-
gem Rückschnitt kann ein
Überwuchs in den meisten
Fällen verhindert werden.
Grundstückseigentümer

können bei Unfällen, die auf
den Überwuchs aus ihrem
Grundstück zurückzufüh-
ren sind, haftungsrechtlich
zur Verantwortung gezogen
werden.
Die Gemeinden sind ver-

pflichtet, dafür Sorge zu tra-
gen, dass in jedem Fall die
Verkehrssicherheit gewähr-
leitet ist. Deshalb werden re-
gelmäßig Ortsbesichtigun-
gen durchgeführt und wenn

VG - Sehr geehrte Haus- und
Grundstücksbesitzer,
obwohl wir regelmäßig

über das Freischneiden von
öffentlichen Verkehrsflä-
chen, Hinweis- und Ver-
kehrsschildern sowie Stra-
ßenlampen informieren,
werden die Hecken, Sträu-
cher und Bäume oftmals
nicht zurückgeschnitten.
Überhängende Äste oder
Zweige behindern bzw. ge-
fährden den öffentlichen
Verkehr an Gehwegen, Rad-
wegen, Straßen oder Park-
plätzen.
Sollte Ihr Grundstück be-

troffen sein, bitten wir Sie
dringend, Ihrer Verkehrssi-
cherungspflicht unaufgefor-

Spülung der Trinkwasserleitungen
- Aquarien sollten nicht auf-

gefüllt werden.
Auch nach Abschluss der

Arbeiten kann eine kurzzeiti-
ge, jedoch gesundheitlich un-
bedenkliche Trübung des
Wassers eintreten. Die Ge-
meinde Mammendorf bittet
ihre Bürgerinnen und Bürger
um Verständnis für diese
Maßnahme, die erforderlich
ist, um eine Versorgung mit
Trinkwasser in bester Quali-
tät dauerhaft zu gewährleis-
ten. Peter Muck

Zweiter Bürgermeister

Zur Vermeidung von Stö-
rungen empfehlen wir Ihnen
folgende Maßnahmen:
- Füllen Sie vor Beginn der

Spülung eine ausreichende
Menge Wasser in Waschbe-
cken, Badewanne oder andere
Gefäße (etwa zum Kochen).
- Nutzen Sie in der angege-

benen Zeit möglichst kein
oder wenig Wasser aus der
Leitung.
- Wäsche sollte nicht gewa-

schen werden.
- Geschirrspülmaschine

sollte nicht benutzt werden.

lassene Zusätze wie Gas- oder
Luftgemische eingesetzt, um
die Ablagerungen besser zu
lösen. Diese sind unbedenk-
lich, können aber in Ihrer
hausinternen Installation zu
Störungen führen. In den ers-
ten ca. 50 bis 100 m nach der
Zugabestelle können kleinere
Gasblasen in den Hausan-
schluss gelangen, danach ist
das Gemisch in der Regel so
gelöstwie beispielsweise in ei-
nem Medium-Mineralwasser
und wird daher nicht weiter
wahrgenommen.

dient dem dauerhaften Erhalt
der Trinkwasserqualität.
Durch die Spülungen kann es
zu Beeinträchtigungen der
Wasserversorgung durch
Druckmangel und Trübung
(Färbung) von den gelösten
Ablagerungen kommen. Die-
se Ablagerungen sind gesund-
heitlich und hygienisch in der
Regel vollkommen unbe-
denklich und bestehen meist
aus Eisen, Mangan oder auch
Korrosionsrückständen. Wäh-
rend der Spülung werden
kurzzeitig trinkwasserzuge-

Mammendorf - Zur Entfer-
nung von Ablagerungen in
den Trinkwasserleitungen
führt die Gemeinde Mam-
mendorf im Zeitraum vom
21. August bis 15. September
umfangreiche Rohrnetzspü-
lungen durch. Die Wasserver-
sorgung wird dadurch zeit-
weise beeinträchtigt. Die ge-
nauen Termine und Zeiten
wurden bereits zusammen
mit einem Informations-
schreiben an alleHaushalte in
der Gemeinde Mammendorf
verteilt. Die Spülmaßnahme

Bayernweiter Lärmaktionsplan: Öffentlichkeit gefragt
den Phasen fließen dann in
die Ausgestaltung der zentra-
len Lärmaktionsplanung für
Hauptverkehrsstraßen au-
ßerhalb von Ballungsräumen
und für Bundesautobahnen
in Ballungsräumen in Bayern
ein.
Der endgültige Lärmakti-

onsplan wird dann bis zum
18. Juli 2024 fertiggestellt
werden. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter
www.umgebungslaerm.
bayern.de

reuth, angefordert werden.
Die Regierung von Oberfran-
ken wird anschließend die
Rückmeldungen aus den Fra-
gebögen erfassen, bündeln
und auswerten.
In einer zweiten Phase, die

voraussichtlich Ende 2023 be-
ginnt, werden die Bürgerin-
nen und Bürger dann noch-
mals beteiligt. Sie bekommen
Gelegenheit, sich zu diesen
Ergebnissen detailliert zu äu-
ßern. Diese Informationen
aus der Bevölkerung aus bei-

men und Bundesautobahnen
in Ballungsräumen gestört
fühlt, an der zentralen Lärm-
aktionsplanung für Bayern
mitwirken und sich zu seinen
Lärmproblemen äußern. Auf
der Beteiligungsplattform
www.umgebungslaerm.
bayern.de besteht die Mög-
lichkeit, einen Online-Frage-
bogen auszufüllen.
Alternativ kann dieser

auch postalisch unter Regie-
rung von Oberfranken, SG
50, PF 110165, 95420 Bay-

ßerhalb von Ballungsräumen
und für Bundesautobahnen
innerhalb von Ballungsräu-
men beauftragt. Das betrifft
über 1.300 Gemeinden in
Bayern.
In der jetzt anlaufenden

ersten Phase erhalten die Bür-
gerinnen und Bürger Gele-
genheit, ihre persönliche
Lärmsituation mitzuteilen.
Bis 30. September 2023 kann
jeder, der sich durch Lärm
von Hauptverkehrsstraßen
außerhalb von Ballungsräu-

Landkreis - Ab sofort beginnt
die Öffentlichkeitsbeteili-
gung zum bayernweiten
Lärmaktionsplan (LAP). Ziel
des LAP ist es, unter Mitwir-
kung der Bürgerinnen und
Bürger, vorhandene Lärm-
probleme zu analysieren und
ggf. zu beheben sowie ruhige
Gebiete vor einer Zunahme
des Lärms zu schützen.
In Bayern ist die Regierung

von Oberfranken mit der
Lärmaktionsplanung für
Hauptverkehrsstraßen au-

KulturPass für alle 18-Jährige
genutzt werden. Die ge-
wünschten Angebote werden
über die App reserviert und
können anschließend vor Ort
in Anspruch genommen wer-
den. Nutzen Sie diese Chan-
ce! Team KulturPass

Beauftrage für Kultur und Medien

line-Ausweis),
- EU-Staatsangehörige mit

der eID-Karte,
- Drittstaatangehörige mit

dem elektronischen Aufen-
tahltstitel.
Das Budget kann dann di-

rekt ab dem 18. Geburtstag

KulturPass-App. Dort muss
man sein Alter und den
Wohnort nachweisen mittels
einer der folgenden Möglich-
keiten:
- deutsche Staatsangehörig-

keit über die eID-Funktion
des Personalausweises (On-

Ziel ist es, junge Menschen
vor Ort für Kultur zu begeis-
tern. Gleichzeitig wird die
Nachfrage bei lokalen Anbie-
tenden gestärkt.
Die Budget-Freischaltung

erfolgt mithilfe der Online-
Ausweis-Funktionen in der

Landkreis - Der KulturPass
ist ein Angebot für alle, die
2023 ihren 18. Geburtstag fei-
ern. Sie erhalten ein Budget
von 200 Euro für den Eintritt
zu Konzerten, Theatern, Ki-
nos und Museen, für Bücher,
Tonträger und vieles mehr.

✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
Telefax (0 81 45) 83 92

GbR
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Freude über jeden Meter Baufortschritt

Beratung
Privathaushalte, aber auch
Kommunen und Unterneh-
men können sich für eine Be-
ratung zu den Themen Ener-
giesparen und Klimaschutz
an die Klima und Energie-
agentur KLIMA³ wenden un-
ter der Telefonnummer
08193 31239 13 oder an die
Verbraucherzentrale unter
0800 809 802 400 (kostenfrei).
Weitere Informationen und
Online-Angebote unter
www.klimahochdrei.bayern

ten Sole-Wasser-Wärmepum-
pe, Fenster in der Dämm-
flucht, Feuchtigkeitssperre
im Gemäuer, Qualität von
Holzweichfaser, Dämmstof-
fen und vieles mehr. Die Mo-
deratorin von KLIMA³, Josefi-
ne Anderer, gab den Anwe-
senden den Tipp mit auf den
Weg, bei der Sanierung auch
die Aspekte sommerlicher
Hitzeschutz, Wohnraum-
schaffung und altersgerech-
ter Umbaumit zu berücksich-
tigen.

sende Bauleiter der Zimme-
rei: Für ihn sei es eine Ehre,
an solch einem Objekt Hand
anlegen zu dürfen. Ein Teil-
nehmer lobte das Engage-
ment der Bauherren: Die Bau-
stelle sei ein Paradebeispiel
für energetische Sanierung
im ländlichen Bereich, da alte
Bauernhöfe sonst oft einfach
abgerissen oder ungenutzt
leer stehen würden Die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer hatten viele Fragen mit-
gebracht, so z. B. zur geplan-

Dabei legen die Bauherren
gerne selbst Hand an „Was
wir können, machen wir ger-
ne selbst und freuen uns über
jeden Baufortschritt“. Neu-
gier und die Lust am Do it
Yourself waren für die Anwe-
senden greifbar: Trotz viel
Staub und Schweiß und so
mancher Überraschung ha-
ben die beiden Bauherren
den Spaß nicht verloren.
Dass die Vollsanierung des

Bauernhofs etwas Besonderes
ist, bestätigte auch der anwe-

Türkenfeld - Wer über eine
Sanierung des Eigenheims
nachdenkt, hat oft viele Fra-
gen: Womit anfangen? Wel-
che Maßnahmen sind not-
wendig und sinnvoll? Und
wie lange dauert das alles?
Rund 20 sanierungsinteres-
sierte Hausbesitzerinnen und
-besitzer konnten in der ver-
gangenen Woche einen Ein-
blick bekommen, wie die
Vollsanierung eines alten
Bauernhofs vonstattengeht.
Vor drei Jahren hatte das

Bauherrenehepaar eine Hälf-
te des Gehöfts erworben, das
die Ortsmitte von Türkenfeld
prägt. Das Bauernhaus war
im Jahr 1859 erbaut und 1893
erweitert worden In den
1960er Jahren erfolgte eine
Renovierung. Inzwischen
war die Hofstelle wieder sehr
renovierungsbedürftig, aber
der Charme von rustikalen
Balken und alten Ziegeln hat-
te das Ehepaar schnell in den
Bann gezogen, erzählten sie
bei der Besichtigung. Eine
umfassende Energieberatung
lieferte die Basis für die
grundlegende Sanierung, die
durchaus als ehrgeizig und
aufwändig bezeichnet wer-
den kann. Die Renovierungs-
maßnahmen schaffen aus
dem ehemaligen Kuhstall
und Heustock großzügig
Raum fürsWohnen und Hob-
by; eine Wohneinheit soll
künftig vermietet werden.

Vollsanierung zum Anfassen: Josefine Anderer von KLIMA³ begrüßt Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor dem alten Bauernhof in Türkenfeld.

Fußgängerampel Althegnenberg

das Signal erfahren, dass der
Fahrzeug-Verkehr nun Rot
hat und die Straße sicher
überquert werden kann. Die
Querungszeit erhöht sich um
weitere sechs Sekunden – so-
mit dann insgesamt 19 Se-
kunden.
Dies sollte für alle Fußgän-

ger ausreichend sein, die
Straße sicher überqueren zu
können.

Kasten ein kleiner Knopf, von
dem viele Menschen vermut-
lich gar nichts wissen. So
auch bei unserer in Altheg-
nenberg. Betätigt man ihn,
schaltet die Fußgängerampel
auf Grün und es ertönt zu-
sätzlich zum visuellen auch
ein akustisches Signal.
Der versteckte Knopf ist für

blinde und sehbehinderte
Menschen gedacht, die durch

Althegnenberg - Am Anfang
waren die Befürchtungen
groß, dass es mit der Fußgän-
gerampel an der B2 zu größe-
ren Verkehrsbehinderungen
und zu ewig langen Staus
kommen würde. Diese Be-
fürchtungen haben sich nach
Inbetriebnahme der Ampel-
anlage nicht eingestellt.
Es wird aber immer berich-

tet, dass die Querungszeit, al-
so die Grünphase für Fußgän-
ger und Kinder sowie ältere
Bürger, sehr kurz sei und
man nicht bei Grün über die
Ampel kommen kann. Bei
normaler Betätigung des
Schalters ist dieQuerungszeit
für die 7,50 Meter breite Stra-
ße sieben Sekunden. Hinzu
kommt noch die Schutzzeit
von sechs Sekunden, bis die
Ampel für den Fahrzeug-Ver-
kehr wieder auf Grün schal-
tet – somit insgesamt 13 Se-
kunden.
An vielen Fußgänger-Am-

peln in Deutschland ver-
steckt sich unter dem Ampel-

„Mein Konto ist im Plus.
Und ich topfit.“

Oleksandr, 29
Student und Zusteller

Wir suchen Zeitungszusteller
im Raum Mammendorf.
Weitersagen!

Zeitungsvertrieb Fürstenfeldbruck GmbH
Herbert Glaser, Tel.: 089 / 53 06 313
SMS oder WhatsApp: 0151 / 14 04 38 12
E-Mail: info@heimatzeitungen-zusteller.de
www.heimatzeitungen-zusteller.de

Auch
ganz in der
Nähe Ihres
Wohnorts!
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15 x Dienstag, ab 19. Sep-
tember, 18 Uhr.
----------------------------------------------
! Pilates für Frühaufste-

her (Präsenz- und Online-

teilnahme möglich!):

17 x Donnerstag, ab 21. Sep-
tember, 7.30 Uhr.
----------------------------------------------
! Vortrag: entzündungs-

hemmende Ernährung:

Montag, 18. September, 19
Uhr.
----------------------------------------------
! Institut der Pathologie

im Klinikum Schwabing:

Mittwoch, 13. September,
18 Uhr.
----------------------------------------------
! Die Welt der Pilze:

Vortrag: Mittwoch, 20. Sep-
tember, 19 Uhr. Wande-
rung: Freitag, 22. Septem-
ber, 13 Uhr.
----------------------------------------------
! Mammendorfer Wind-

rad - Führung mit Bildprä-

sentation:

Mittwoch, 20. September,
17.30 Uhr.
----------------------------------------------
! Führung 1200 Jahre

Nannhofen (mit Johann

Thurner):

Samstag, 23. September, 14
Uhr.
----------------------------------------------
! Von Überacker ins Fuß-

bergmoos - Wanderung

(Hermann Neubauer):

Samstag, 23. September, 14
Uhr.
----------------------------------------------
Das Team der VHS Stadt

Land Bruck freut sich auf
zahlreiche Anmeldungen
und wünscht Ihnen noch ei-
nen erholsamen Restsom-
mer sowie einen guten er-
neuten Start in den Herbst!

Mammendorf - Nun ist es
soweit: Das erste gemeinsa-
me Programmheft der
Volkshochschulen Mam-
mendorf, Maisach und Fürs-
tenfeldbruck ist fertig ge-
stellt - online ist es bereits
freigeschaltet unter
www.vhs-stadtland-
bruck.de - die Heftvertei-
lung wird am 28. August er-
folgen. Anmeldungen sind
ab sofort möglich! In allen
drei Orten stehen an meh-
reren Standorten Pro-
grammheftkästen bereit,
aus denen Sie sich bedienen
können - eine Übersicht
hierzu finden Sie auf unse-
rer Website. Mit dem neuen
Heft präsentieren wir all
unsere Veranstaltungen ge-
meinsam, sodass Sie aus ei-
ner großen Vielfalt auswäh-
len können. Natürlich mit
dem gewohnt guten Service
- selbstverständlich sind al-
le drei Geschäftsstellen wei-
ter vor Ort für Sie da. Das
Motto des neuen Pro-
gramms lautet „Gemein-
sam in die Zukunft“ - ge-
meinsam haben wir uns in
den vergangenen Monaten
abgestimmt, geplant und
das neue Programmheft ge-
staltet. Wir freuen uns da-
rauf, Sie in den Kursen be-
grüßen zu dürfen und wün-
schen ein bildungsreiches
Semester.
Gerne möchten wir auf

ein paar Veranstaltungen
aufmerksam machen, die
unmittelbar nach den Som-
merferien beginnen.
----------------------------------------------
! Yin Yoga zum Kennen-

lernen:

Montag, 11. September, 9
Uhr.
----------------------------------------------
! Beckenbodengymnas-

tik:

14 x Dienstag, ab 12. Sep-
tember, 8 Uhr.
----------------------------------------------
! barre concept® - Bal-

lettstangenworkout:

13 x Montag, ab 18. Sep-
tember, 18.30 Uhr.
----------------------------------------------
! BODYART® - mit Ele-

menten aus Krafttraining:

11 x Montag, ab 18. Septem-
ber, 19.40 Uhr.
----------------------------------------------
! Pilates online:

tet durch den neuen Kirchen-
musiker Robert Grasl, mit
dem Projektchor des Pfarr-
verbandes, der für die Fir-
mung gebildet wurde.
Beim anschließenden Steh-

empfang am und im Pfarr-
heim kamen die Firmlinge
und ihre Familien mit dem
Firmspender ins Gespräch.
Ein besonderer Dank gilt

an dieser Stelle den Jugendli-
chen für ihren Dienst wäh-
rend der Firmung, den Sänge-
rinnen und Sängern des
Pfarrverbandes für die festli-
che Gestaltung des Gottes-
dienstes sowie dem Team,
das für den Stehempfang
nach der Firmung verant-
wortlich war.

Diakon Martin Pöller

Auf zahlreiche Teilnahme
freut sich der Seniorenkreis
St. Jakobus d. Ä. Mammen-
dorf.

Firmung 2023 im
Pfarrverband
Mammendorf
Am 7. Juli 2023 war es so

weit, der Firmspender Dom-
kapitular Prälat Lorenz Kas-
tenhofer kam nach Mam-
mendorf, um 34 Jugendli-
chen das Sakrament der heili-
gen Firmung zu spenden.
Einige Firmlinge brachten

sich in den Gottesdienst ein,
mit dem Grußwort an den
Firmspender, Lektorendienst
und Fürbitten.
Musikalisch wurde der Got-

tesdienst gestaltet und gelei-

Sommerfest des
Seniorenkreises
Mammendorf
Liebe Seniorinnen, liebe Se-

nioren, der Seniorenkreis St.
Jakobus der Ältere Mammen-
dorf möchte Sie alle recht
herzlich zum Sommerfest
einladen. Es findet am 14.
September ab 14.30 Uhr im
Bürgerhaus, Jahnweg 11
statt.
Außerdem gibt seit 17. Au-

gust 2023 von 14 bis 16 Uhr
jeden dritten Donnerstag im
Monat einen „Kaffeeratsch“
im Cafe „Q 4“ Sattlerstraße
13 im „Gepflegt Wohnen in
Mammendorf“. Weitere Ter-
mine sind der 21. September,
19. Oktober und 16. Novem-
ber.

Die Firmlinge aus Mammendorf. Foto: Matthias Pöller

Der PV Mammendorf informiertVHS-Programm online

www.esb.de

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Rundumgut versorgtmit Gas
von Energie Südbayern.
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Termine des Brucker Forums
cker Forum e. V., www.bru-
cker-forum.de.
-------------------------------------------------------
Unterwegs auf dem Bauern-

hof. Inklusiv, für Familien

mit Kindern ab 2 Jahren.

Landsberied, 23. September,
10 Uhr. Leitung: Christine
Haas, zertifizierte Erlebnis-
bäuerin. Ort: Kandlerhof, Bru-
cker Straße 25. Anmeldung
beim Brucker Forum e.V.,
www.brucker-forum.de. Infos:
familienstuetzpunkt@bru-
cker-forum.de, 0160/
96684486.
-------------------------------------------------------
Familienyoga. Inklusiv für

alle Familien mit Kindern

ab 3 Jahren. Althegnenberg,
24. September, 10 Uhr. Lei-
tung: Anja Wünnenberg, Kin-
deryogalehrerin. Ort: Sport-
zentrum Althegnenberg
(Überbau), Bgm. Widemann-
Straße. 8. Anmeldung beim
Brucker Forume.V.,www.bru-
cker-forum.de. Infos: familien-
stuetzpunkt@brucker-fo-
rum.de, 0160/96684486.
-------------------------------------------------------
Locker vom Hocker - Gym-

nastik rund um den Sitz.

Mammendorf, vier Treffen ab
27. September, 10 Uhr. Lei-
tung: Bettina Schöning,
Übungsleiterin. Ort: Evangeli-
sche Kirche, Martin-Luther-
Platz 1. Anmeldung beim Bru-
cker Forum e. V., www.bru-
cker-forum.de.

cker, Yogalehrerin. Ort: Remi-
se (Innenhof) Kloster Spiel-
berg, Am Schloss Spielberg 4.
Anmeldung beim Brucker Fo-
rum e. V., www.brucker-fo-
rum.de.
-------------------------------------------------------
Rücken fit. Adelshofen, zehn
Treffen ab20. September, 8.30
Uhr. Leitung: Petra Pagel,
Übungsleiterin und Rehatrai-
nerin. Ort: Fitnessraum in der
Mehrzweckhalle, Sportplatz-
weg 8. Anmeldung beim Bru-
cker Forum e. V., www.bru-
cker-forum.de.
-------------------------------------------------------
Machmit, bleib fit! Gymnas-

tikmit Spaß für Teilnehmer

60 plus. Adelshofen, zehn
Treffen ab22. September, 9.45
Uhr. Leitung: Petra Pagel,
Übungsleiterin und Rehatrai-
nerin. Ort: Fitnessraum in der
Mehrzweckhalle, Sportplatz-
weg 8. Anmeldung beim Bru-

schweinbach, 9 Treffen ab 19.
September, 9.30 Uhr. Leitung:
Frauke Schmucker, Yogaleh-
rerin. Ort: Remise (Innenhof)
Kloster Spielberg, Am Schloss
Spielberg 4, Oberschwein-
bach. Anmeldung beim Bru-
cker Forum e. V., www.bru-
cker-forum.de.
-------------------------------------------------------
Qi Gong am Abend. Altheg-
nenberg, 11 Treffen ab 19.
September, 18.15 Uhr. Lei-
tung: Maria Schilder, Medizi-
nischeQi Gong Trainerin. Ort:
Sportzentrum (Überbau),
Bgm.-Widemann-Straße 8. An-
meldung beim Brucker Fo-
rum e. V., www.brucker-fo-
rum.de.
-------------------------------------------------------
Kundalini Yoga. Ober-
schweinbach, neunTreffen ab
20. September, erste Gruppe:
18 Uhr, zweite Gruppe: 19.30
Uhr. Leitung: Frauke Schmu-

den Landkreis Fürstenfeld-
bruck.
-------------------------------------------------------
Eltern-Kind-Gruppe (EKP®)

Adelshofen. Adelshofen, 12
Treffen ab 14. September, 9
Uhr. Leitung: Angelika Mahn-
cke, EKP-Leiterin. Ort: Semi-
narraum im Feuerwehrhaus,
Sportplatzweg 6. Anmeldung
bei AngelikaMahncke, 08146/
9980433, angeli-
ka486@web.de.
-------------------------------------------------------
Heilendes Yoga - Hatha Yo-

ga. Adelshofen, 12 Treffen ab
18. September, 9.30 Uhr. Lei-
tung: Maria Magdalena Pfis-
ter, Heilpraktikerin PT. Ort:
Feuerwehrhaus, Seminar-
raum, 1. Stock, Sportplatzweg
8. Anmeldung beim Brucker
Forum e. V., www.brucker-fo-
rum.de.
-------------------------------------------------------
Kundalini Yoga. Ober-

Unterwegs mit den Tieren

der Nacht. Naturerlebnis-

führung für Familien mit

Kindern im Grundschulal-

ter. Mammendorf, 8. Septem-
ber, 19 Uhr. Leitung: Anke Si-
mon, Zertifizierte Waldpäda-
gogin, Dipl. Forstwirtin. Treff-
punkt: Familienstützpunkt
Mammendorf, Jahnweg 7. An-
meldung beim Brucker Fo-
rum e.V., www.brucker-fo-
rum.de. Infos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486.
-------------------------------------------------------
Pilates für Fortgeschrittene.

Adelshofen, 10 Treffen ab 11.
September, 18.45 Uhr. Lei-
tung: Doris Klückers, Physio-
therapeutin, Polestar-Pilates
Trainerin. Ort: Seminarraum
im Feuerwehrhaus, Sport-
platzweg 6. Anmeldung beim
Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de. Ge-
meinsame Veranstaltung des
PV Mammendorf.
-------------------------------------------------------
Baby-Café - Mammendorf.

Alles rund ums Baby fürs 1.

Lebensjahr. Mammendorf,
13., 20. und 27. September,
9.30 Uhr. Leitung: Verena
Böck, GfG-Familienbegleite-
rin, GfG-Geburtsvorbereite-
rin, GfG-Mütterpflegerin. Ort:
Katholisches Pfarrheim,
Bahnhofstraße 4. In Koopera-
tionmit „Willkommen im Le-
ben“ der Bürgerstiftung für

Familienstützpunkt feiert fünfjähriges Jubiläum
Spielstationen vergnügen.
Außerdem gibt es einen
„Kiosk“ mit Kaffee, Saft, Ku-
chen und anderen Leckerei-
en.
Wer schon mal Gelegen-

heit hatte, die „Henaberger
Erlebniswelt“ kennenzuler-
nen, wird das Event in Mam-
mendorf zum Jubiläum des
Familienstützpunkts nicht
verpassen wollen.
Wegen der begrenzten Teil-

nehmerzahl ist eine Anmel-
dung mit Alter der teilneh-
menden Kinder und Anzahl
der Personen notwendig un-
ter www.brucker-forum.de/
veranstaltung-41164

Ingrid Woller-Schleich

Kontaktdaten
Familienstützpunkt
VG Mammendorf
Jahnweg 7
82291 Mammendorf
Telefon: 0160/96684486
familienstuetzpunkt@
brucker-forum.de
www.brucker-forum.de

und Kobolden zu erleben und
dabei ihre Geschicklichkeit
und Kreativität unter Beweis
zu stellen.
Der „Wettbewerb der Fa-

belwesen“, inszeniert von der
„Henaberger Erlebniswelt“,
ist für 4- bis circa 10-Jährige
ausgelegt; die Jüngeren kön-
nen sich an verschiedenen

feiern!
Am Samstag, 16. Septem-

ber 2023 nachmittags von
14.30 Uhr bis 17 Uhr sind Fa-
milien eingeladen, am Sport-
platz in Mammendorf (direkt
neben dem Büro des Famili-
enstützpunkts) in die Fanta-
sywelt einzutauchen, span-
nende Abenteuer mit Feen

Mammendorf - Vor 5 Jahren
eröffnete das Brucker Forum
den Familienstützpunkt in
der VG Mammendorf.
Seitdem haben mehrere

hundert Veranstaltungen für
Familien beziehungsweise El-
tern und zahlreiche Bera-
tungsgespräche stattgefun-
den. Das wollen wir richtig

Seit 2021 im Jahnweg: Der Familienstützpunkt unter der Leitung von Ingrid Woller-Schleich (Mitte).
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Über 2.300 Zaungäste

nendes Ergebnis: „Die Teiche
in Poigern sind besonders, da
wir hier insgesamt sechs Am-
phibienarten haben; näm-
lich Teich- und Bergmolch,
Gras- und Teichfrosch, Erd-
kröte und Laubfrosch. Beson-
ders der Laubfrosch ist groß-
artig, da diese Art nach der
Europäischen Fauna-Flora-
Habitat-Schutzrichtlinie,
kurz FFH, besonders stark ge-
schützt ist“, sagt Simon
Weigl, Geschäftsstellenleiter
des LBV Fürstenfeldbruck.
„Wir hoffen sehr, dass sich
die Teiche in Poigern in Zu-
kunft weiter so entwickeln,
und sich dann auch die Be-
stände der Amphibien wie-
der etwas erholen können“.
Wer auch einmal in die

goldenen Augen einer Erd-
kröte blicken möchte, kann
sich zum freiwilligen Amphi-
biensammeln 2024 unter fu-
erstenfeldbruck@lbv.de mel-
den.

über 100 Tiere mehr als 2022
(220).
Damit zeigte sich ein erster

lang ersehnter Anstieg der
Amphibienzahlen in dem
ehemaligen Amphibienpara-
dies. Die positive Tendenz ist
in erster Linie auf das regen-
reiche Frühjahr zurückzu-
führen, das für einen ausrei-
chend hohen Wasserstand
über große Teile der Saison
sorgte.
Durch die Sanierung des

Tümpels im Rahmen einer
Ausgleichsflächenmaßnah-
me und vor allem durch das
Anlegen eines weiteren
Laichgewässers konnten sich
viele der Tiere jetzt endlich
wieder erfolgreich fortpflan-
zen - wie die zahlreichen
Kaulquappen und Hüpferlin-
ge, wie die fertigen Frösche
genannt werden, zeigten.
Die Amphibienschutzzäu-

ne in Poigern offenbaren
aber noch ein anderes span-

bereits in den vergangenen
Jahren, sammelten sich die
meisten Amphibien am Zaun
in Wenigmünchen mit 902
liebestollen Erdkröten und
17 Bergmolchen. Im Ver-
gleich zum Vorjahr waren es
damit 200 Exemplare weni-
ger. In Mammendorf kamen
671 Amphibien unbeschadet
zu ihren Laichgewässern.
Hier setzte sich mit leich-

ten Abstrichen der positive
Trend aus dem vergangenen
Jahr fort (2022: 745; 2021:
411). Mit 396 geretteten Tie-
ren war der Zaun in Herrn-
zell, den der LBV 2022 zum
ersten Mal dort aufstellte, in
seiner zweiten Saison wieder
ähnlich erfolgreich wie in
der ersten (2022: 427 Tiere).

Sechs Arten auf
hoffnungsvollem Weg
Eine erfreuliche Überra-

schung war in diesem Jahr
der Amphibienschutzzaun in
Poigern: Mit 334 gesammel-
ten Amphibien waren es

Fürstenfeldbruck mehrere
Amphibienschutzzäune im
Landkreis. In dieser Saison
haben sie die grünen Bahnen
entlang der Wanderrouten
in Mammendorf, Poigern,
Wenigmünchen und Herrn-
zell aufgestellt.
Das feuchte, aber nicht zu

kalte Wetter schaffte in die-
sem Frühjahr ideale Bedin-
gungen für die feuchtigkeits-
liebenden Amphibien und
bescherte den Helfenden
zum zweitenMal in Folge ein
gutes Ergebnis.

Erdkröten an der
Spitze
Insgesamt konnte der LBV

Fürstenfeldbruck 2.320 Am-
phibien (2022: 2.630) aus den
Auffangbehältern entlang
der Zäune sicher auf die an-
dere Straßenseite tragen.
Den größten Anteil bildeten
wie immer Erdkröten mit
fast 80 Prozent, gefolgt von
Fröschen und Molchen mit
jeweils etwa 10 Prozent. Wie

Landkreis - Der viele Regen
im Frühjahr war ein Segen
für Frösche, Kröten und Mol-
che. Noch bis Anfang Juni
konnten sie zu ihren Laichge-
wässern im Landkreis wan-
dern. Damit war die Amphi-
biensaison 2023 eine der
längsten in der Geschichte
des LBV Fürstenfeldbruck.
Auch die Anzahl der Zaun-
gäste kann sich sehen lassen:
Über 2.300 Tiere brachten 22
Aktive sicher über die Land-
kreisstraßen.
Insgesamt waren sie von

März bis Juni mehr als 400
ehrenamtliche Stunden für
den Amphibienschutz im
Einsatz. Zwar waren es insge-
samt etwa 300 Tiere weniger
als im vergangenen Jahr,
dennoch zeigten sich in die-
ser Saison vor allem in Poi-
gern positive Tendenzen.
Diese machen Hoffnung,
dass sich die Teiche dort wei-
ter gut entwickeln.
Seit 1989 betreuen Freiwil-

lige der LBV-Kreisgruppe

Zaungeschichte in Mittelstetten
findet ihr einen ‘Zaunge-
schichten-Plan’, wo die Pla-
kate (Stationen) sind. Start
ist am Gasthof zur Post.

Verlosung
Ihr könnt an einer Verlo-

sung teilnehmen und eines
von fünf Büchern der Kin-
derbuchautorin Charlotte
Habersack gewinnen; sie
hat die Geschichte von Pip-
pa Pepperkorn geschrie-
ben.

erfährst, welches Abenteu-
er Pippa Pepperkorn, ihre
Freunde und ihre Lehrerin
mit 99 Schnecken im Klas-
senzimmer erleben. Kleine-
ren Kindern lesen die El-
tern die Geschichte oder
die Kurzversion vor.
Erleben kann man die Ge-

schichte noch bis zum 3.
September.
Online unter

www.mittelstetten.de/
dorfbelebung-mittelstetten

Mittelstetten - Liebe Kin-
der, falls es euch mal lang-
weilig wird in den Ferien,
haben wir in Mittelstetten
wieder eine „Zaungeschich-
te“ organisiert.
Die Geschichte von Pippa

Pepperkorn haben wir auf
zehn Plakate geschrieben
und hängen sie an zehn
verschiedenen Gartenzäu-
nen in Mittelstetten auf. Du
gehst von Station zu Stati-
on, liest die Geschichte und

S C H R E I N E R E I

W INT E RGART EN

I N N E N A U S B A U

TÜREN · F ENSTER

HOLZALUFENSTER
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Tradition bewahren und Neues wagen

80. Gründungsfest 1952 (ein
Jahr zu früh) eingeweiht un-
ter der Patenschaft der Feuer-
wehr Mammendorf. Beide
Fahnen konnten am Festwo-
chenende ausgiebig begut-
achtet werden - eine Einfüh-
rung in die Historie erfolgte
am Festabend am Freitag,
den 18. August 2023.
Das erste motorisierte

Fahrzeug kam erst 1977 zur
Feuerwehr - ein umgebauter
Ford Transit. Ausgehend da-
von modernisierte sich Aus-
rüstung und Fahrzeugstand
stets weiter. Heute stehen der
Feuerwehr Jesenwang zwei
Löschgruppenfahrzeuge, ein
modernes Feuerwehrgeräte-
haus (gebaut 2006) sowie ins-
gesamt 51 KameradInnen zur
Verfügung. Hinzu kommen
bald neun Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr.
Auf der folgenden Seite se-

hen Sie weiter historische
Aufnahmen im Vergleich zu
heute.

der Gründung und der straf-
feren Ordnung innerhalb der
Wehr verbesserte sich die
Brandbekämpfung stetig.
Dass der Jesenwanger Feuer-
wehr ihre Historie viel wert
ist, zeigt sich in ihrer Bewah-
rung: Neben ursprünglicher
Ausrüstung und Paradeuni-
formen befindet sich neben
der pferdegezogenen Hand-
druckspritze von 1913 auch
noch die ursprüngliche Fah-
ne aus dem 19. Jahrhundert
in ihrem Besitz. Dies ver-
dankt die Wehr einem zufäl-
ligen Dachbodenfund 2012,
wo die Fahne eingerollt und
in schlechtem Zustand von
einem aktiven Feuerwehrka-
meraden wiederentdeckt
wurde. Nach einer Restaurie-
rung ziert sie nun seit 2016
den Treppenaufgang - in ei-
ner eigens gebauten Vitrine
mit UV-undurchlässigem
Glas. Auch die aktuelle Fahne
wird so vor dem Ausbleichen
geschützt; diese wurde beim

70 Jahren sowohl Löschkübel
und zwei Tragspritzen ange-
schafft und mit einjähriger
Verpflichtung zwei Feuerrei-
ter und vierMann für die Feu-
erwehrgeräte ernannt.
Den Jesenwanger Ortsvor-

stehern war die Sicherheit
der Bürger stets ein großes
Anliegen - so wurde auch den
Nachtwächtern eingeschärft,
auf Brände zu achten. Nach

einer der ältesten im Land-
kreis. Dieser 150. Geburtstag
wurde dementsprechend aus-
giebig gefeiert - mit einem
großen Festwochenende vom
18. bis 20. August.

Eine kurze Historie
Das Löschwesen gibt es in

Jesenwang bereits seit 1809,
angestoßen von der Gemein-
de. So wurden innerhalb von

Jesenwang - „Gott zur Ehr,
dem Nächsten zur Wehr“ -
dieser Leitspruch beschreibt
das Feuerwehrwesen in Bay-
ern recht genau. Auch die
bayerische Traditionsverbun-
denheit ist weithin bekannt.
Diese beiden Säulen sind es,
die die Freiwillige Feuerwehr
Jesenwang seit ihrer Grün-
dung im Jahre 1873 tragen.
Das macht die Feuerwehr zu

Die derzeitige Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Jesenwang mitsamt historischer Fahne (links) und der aktuellen.
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Ein historische Bild der Mannschaft von 1893.

Die Feuerwehr Jesenwang ist stolz, diese Handdruckspritze von 1913... ...noch in ihrem Besitz zu haben

Die originale Fahne der Feuerwehr Jesenwang von 1873 - restauriert. Bei der 100-Jahr-Feier war die Fahne noch in schlechterem Zustand.

Die heutige Fahrzeugausstattung der FFW Jesenwang.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Warme Küche und Holzofen-Pizza bis 22.00 Uhr
Samstags öffnen wir erst ab 17.00 Uhr, Montag ist Ruhetag
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Einladung zum Weinfest in Oberschweinbach
um 19.30 Uhr in die Remise im Klosterhof in
Spielberg ein.
Der Eintritt ist frei.

Oberschweinbach/Spielberg - Die Liederta-
fel Günzlhofen e.V. lädt zum schon traditio-
nellen Weinfest am Samstag, 23. September

Jubiläumskommunion
Landsberied - Am Sonntag
den 3. September findet ein
Gottesdienst um 10 Uhr in
der Kirche Landsberied statt.
Anschließend wird das Pfarr-
fest ab 11 Uhr bis etwa 15 Uhr
unter der Turnhalle in Lands-
beried stattfinden. Die ganze
Pfarrgemeinde ist herzlich

eingeladen.
Besonders würden wir uns

freuen, wenn Personen mit
uns feiern, die in den Jahren
2013, 2003, 1993 1983, 1973,
1963, 1953, 1943 oder für die
Erstkommunion in Landsbe-
ried oder in einer anderen
Gemeinde empfangenhaben.

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG

Remise Spielberg, 19.30 Uhr.

Günzlhofen
24. August: Seniorengrill-

fest, Pfarrgarten, 14 Uhr.
-------------------------------------------------------

Gemeinderats-
sitzungen
Adelshofen: 14. Septem-

ber, Sitzungssaal der Gemein-
de, 19.30 Uhr.
Althegnenberg: 21. Sep-

tember, Rathaus, 19.30 Uhr.
Hattenhofen: 5. Septem-

ber, Schulungsraum der Feu-
erwehr, 19.30 Uhr.
Jesenwang: 20. September,

Sitzungssaal der Gemeinde,
19.30 Uhr.
Landsberied: 6. und 27.

September, Sitzungssaal der
Gemeinde, 19.30 Uhr.
Mammendorf: 12. Septem-

ber, Sitzungssaal der VG,
19.30 Uhr.
Mittelstetten: 4. Septem-

ber, Sitzungssaal der Gemein-
de, 19.30 Uhr.
Oberschweinbach: 18.

September, Sitzungssaal,
19.30 Uhr.

toberfest der Kupferplattler,
Vereinsgelände, 15 Uhr bzw.
12 Uhr.
23. September: Herbstwande-

rung des SV Mittelstetten, Treff-
punkt: anderTurnhalle, 8Uhr.
-------------------------------------------------------

Tegernbach
29. August: Vereinsmeister-

schaft Einzel, Sportplatz, 18
Uhr.
2. bis 3. September: Club-

meisterschaft, Golfplatz.
3. September: Vereinsmeis-

terschaft, Sportplatz, 13 Uhr.
-------------------------------------------------------

Oberschweinbach
3. September: Schützen-

jahrtag der Hubertus-Schüt-
zen, 8.30 Uhr.
10. September: Herbstfest

und Tag des offenen Denk-
mals, Klosterhof Spielberg,
Gottesdienst um 10 Uhr in St.
Kajetan, anschließend Pflan-
zenbörse des Gartenbauver-
eins und Tag der offenen Tür
des Schützenvereins.
23. September: Weinfest

der Liedertafel Günzlhofen,

gaus Fürstenfeldbruck, Bür-
gerhaus, 19.30 Uhr.
23. bis 24. September: 36.

Internationales Basketball-
Herbstturnier, Mehrzweck-
halle, ab 10 Uhr.
23. September: Jugendinfo-

tag der FFW Mammendorf,
Feuerwehrhaus, 14 Uhr.
27. September: Blutspende,

15 bis 20 Uhr.
-------------------------------------------------------

Mittelstetten
6. September: Plauderstun-

de, Gasthof zur Post, 14.30
Uhr.
6. September: Bürgerver-

sammlung, Gasthof zur Post,
19.30 Uhr.
9. September: Altpapier-

sammlung
10. September: Tag des of-

fenen Denkmals, 12.30 Uhr.
10. September: Familien-

fest ländlicher Garten, Streu-
obstwiese, 14 Uhr.
15. September: 1. Schießtag

der Schützen nach der Som-
merpause, Vereinsheim, 19
Uhr.
16. und 17. September: Ok-

Jesenwang
30. August: Treffen des Da-

menstammtisches Jesen-
wang.
8. bis 9. September: Jugend-

turnier der Abteilung Fuß-
ball, Sportplatz.
9. September: Altpapier-

sammlung der FFW Jesen-
wang.
13. September: Senioren-

treffen, Fly In, 14 Uhr.
27. September: Treffen des

Damenstammtisches Jesen-
wang.

Landsberied
25. August: Ganztagesaus-

flug des Seniorentreffs nach
Regensburg.
2. September: Altpapier-

sammlung der Feuerwehr.
4. bis 8. September: Ver-

einsmeisterschaft der Stock-
schützen.
16. bis 17. September:

Wiesn-Wochenende, beim
Dorfwirt.
16. September: Bittgang

nach Andechs, 6 Uhr.
21. September: Anfangs-

schießen der Schützen mit Ju-
gendaufsicht, 18 bis 20.30 Uhr.
22. September: Anfangs-

schießen der Schützen, 19 bis
21.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

Mammendorf
25. bis 27. August: Vereins-

ausflug des König-Ludwig-
Weißbier-Fanclubs, Schwarz-
wald.
2. September: Stockschützen-

turnier der Ortsvereine, Sport-
gelände Jahnweg 9, 13Uhr.
20. September: Herbst-Gau-

versammlung des Schützen-

Althegnenberg
6. September: Stammtisch

der Oldtimerfreunde Altheg-
nenberg, Waldgaststätte, 19
Uhr.
7. September: Senioren-Ca-

fé, Pfarrheim, 14 Uhr.
11. September: Feuerwehr-

übung, Feuerwehrhaus,
19.30 Uhr.
16. September: Ausflug des

Liederkranzes Althegnen-
berg.
17. September: Stammtisch

des Bund Naturschutzes,
Waldgaststätte, 19 Uhr.
22. September: Eröffnungs-

schießen der Schützengesell-
schaft Althegnenberg, Schüt-
zenheim, 19 Uhr.
23. September: Aktionstag

der Feuerwehr Althegnen-
berg, Feuerwehrhaus, 16 Uhr.
25. September: Jugend-Feu-

erwehrübung, Feuerwehr-
haus, 19 Uhr.
26. September: 2. Bürger-

schießen der Schützengesell-
schaft Althegnenberg - erster
Abend, Schützenheim,19Uhr.

Hörbach
14. September: JHV des

Schützenvereins Eichenlaub
Hörbach, 19.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

Hattenhofen
16. September: Stadtführung
in Fürstenfeldbruck mit
Herrn Aneder vom Histori-
schen Verein FFB, 10 Uhr.

Haspelmoor
15. September: Watttur-

nier des SV Haspelmoor,
Sportheim, 19.30 Uhr.

Erneut sehr gut besucht: Das Gartenfest des Katholischen Burschenvereins Mammendorf -aus der Luft be-
trachtet. Foto: Anton Fasching

Augsburger Str. 13
82291Mammendorf
Tel. 08145-9951913
www.academy-fahrschule-griebel.de

Hotline: 0171-336
7228
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Dorffest in Hattenhofen ein voller Erfolg

ballengaudi“ wichtigstes Ele-
ment der Kinderbespaßung.
Aber auch Kinderschmin-
ken, Spiele und der spontan
aufgestellte Wassersprenger
fanden bis in die Dämme-
rung großen Anklang.
Die Organisatoren bedan-

ken sich herzlich bei allen
Helferinnen und Helfern
beim Auf- und Abbau sowie
in den Verkaufshütten und
im Spülzelt und hoffen auf
ebenso rege Beteilung beim
nächsten Mal voraussicht-
lich in zwei Jahren.

risch waren neben Gyros,
Schaschlik und Bratwürsten
auch Kartoffelspiralen, Kia-
cherl, Eis und Popcorn gebo-
ten.
Das Blasorchester Altheg-

nenberg (aufgrund der tropi-
schen Temperaturen dies-
mal „unten ohne“ auf der
Bühne) sorgte für Stimmung
und wurde nach drei unter-
haltsamen Stunden nur un-
gern in den Feierabend ent-
lassen.
Wie schon beim erstenMal

war auch diesmal die „Stroh-

Hattenhofen - Die Zukunfts-
werkstatt Hattenhofen hatte
schon 2018 das erste Dorffest
für die Gemeinde organisiert
und konnte am 15. Juli end-
lich die zweite Auflage prä-
sentieren. Die monatelange
Planung und der aufwändige
Aufbau vor Ort zahlten sich
aus - Groß und Klein, Jung
und Alt versammelten sich
am heißesten Tag des Jahres
ab 16 Uhr auf der Pittrich-
Wiese in Hattenhofen, um
gemeinsam zu essen, zu trin-
ken und zu feiern. Kulina-

Aufstieg der zweiten Tischtennis-Mannschaft
gleich so erfolgreich, dass er sich am Ende
der Rückrunde auf Position 1 in der 2. Mann-
schaft spielte. Auch hier hat er mit vielen Sie-
gen zum Erfolg der Mannschaft beigetragen
und wird in der nächsten Saison aufgrund
seines guten QTTR-Wertes dann weiter in die
1. Mannschaft aufrücken.
Unser Sieger-Gruppenfoto zeigt folgende
Spieler: (von links) Fabian Krpalek, Wolfgang
Pischel, Detlef Haesner, Josef Heckl, Philip
Roth und Andreas Klein (Kapitän).

Foto: Anton Fasching

Mammendorf - Mit einer großartigen Bilanz
von 35:1 Punkten hat die 2. Mannschaft der
TT-Abteilung des SVM eine erfolgreiche und
beeindruckende Saison hingelegt und steigt
ungeschlagen in die „Herren Bezirksklasse B,
Gruppe 3, Nordost-Nord“ auf. Das Ganze
war eine hervorragende Mannschaftsleis-
tung, wobei sie von den Spielern der 3.
Mannschaft kräftig unterstützt wurde.
Wenn einer der vier Stammspieler nicht
konnte, dann halfen entweder Philip Roth
oder Fabian Krpalek aus. Dabei war Fabian

Auftritte der Bläser
Mammendorf - Die Blaska-
pelle Mammendorf lädt zu
zwei überregionalen Auftrit-
ten ein. Am Sonntag, den 27.
August spielt die Blaskapelle
zwischen 12 Uhr und 15 Uhr
auf dem Heiligen Berg in An-
dechs.
Auf der Bräustüberl-Terras-

se des Klosters erwartet Sie
kulinarischer und musikali-
scher Hochgenuss. Zünftig
geht es auch im September
weiter, denn die Blaskapelle
wird zum ersten Mal in ihrer
30-jährigen Geschichte auf
der Wiesn zu hören sein.
Am 18. September treten

die Musiker im Festzelt Tradi-
tion auf der Oidn Wiesn auf.
Zwischen 12 Uhr und 19 Uhr
werden Sie mit bayrisch-böh-

mischer Blasmusik aus Mam-
mendorf verwöhnt.
Die Blaskapelle freut sich

auf viele Zuhörer aus Mam-
mendorf und Umgebung.

Schlagzeuger gesucht
Zudem ist die Blaskapelle der-
zeit auf der Suche nach ei-
nem/r neuen SchlagzeugerIn,
der/die die Truppe verstärkt.
Du spielst Schlagzeug und

hast Lust, die Blaskapelle zu
verstärken? Dann schau doch
bei einer der Proben vorbei!
Der Probenraum befindet
sich in der Münchner Straße
7 inMammendorf im 1. Stock
(direkt am Kirchplatz). Ge-
probt wird freitags von 19.30
Uhr bis 21.30 Uhr. Die Blaska-
pelle freut sich auf Dich!

www. .de

Augsburger Str. 1 · Althegnenberg ·☎ 0 82 02/82 09

Unfall gehabt?Wir helfen und reparieren

55 Jahre

VW + Audi-Er
fahrun

g

Werkstatt • PKW • Transporter •Wohnmobile
Ersatzwagen • Hol- und Bringservice
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Algerische Delegation zu Besuch bei MIPM
Heimatland einsetzen zu wollen
wurde deutlich kommuniziert. Für
MIPM die Chance in einem bis jetzt
noch nicht bearbeitet Markt Fuß fas-
sen zu können.

dem Rundgang umfangreich über
die MIPM-Produkte.
Die Teilnehmer waren begeistert von
den gezeigten Medizintechnikpro-
dukten. Der Wunsch diese auch im

Zuge einer algerischen Delegation zu
Besuch. Hochrangige Entscheidungs-
träger aus allen Bereichen der Medi-
zin informierten sich bei einer Fir-
menpräsentation mit anschließen-

Mammendorf - Bei der MIPM Mam-
mendorfer Institut für Physik und
Medizin GmbH (MIPM) waren am
Dienstag, 18.07.2023 insgesamt 20
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im

MIPM als Aussteller auf der Medicall Messe in Indien
Mammendorf - Bei MIPM ist man mächtig
stolz darauf, dass man sich nun schon seit ei-
nigen Jahren als internationaler Aussteller
auf der größten Messe für medizinische Aus-
rüstung und Krankenhausbedarf in Indien
präsentieren kann. Die Medicall Messe fand
dieses Jahr im Zeitraum vom 28.07.2023 -

30.07.2023 statt und war auch dieses Mal
wieder von großem Erfolg und Mehrwert
geprägt. Zahlreiche BesucherInnen bekun-
deten ihr Interesse und stehen seither im en-
gen Austausch mit MIPM.
Das Foto zeigt den MIPM-Messestand mit
zahlreichen Besuchern und Interessenten.

Touren des ADFC
September, 9.30 Uhr. Treff-
punkt: Klosterkirche Mariä
Himmelfahrt in Fürstenfeld-
bruck.

Tagestour ins Blaue
Wir radeln einen nordöstli-
chen Bogen nach Fürstenfeld-
bruck. Wer genaueres wissen
möchte oder teilnehmen
möchte ruft bitte bei Maria
Geiger an! Anmeldung unter
Telefon: 08145/6884.
80 Kilometer. Samstag, 23.

September, 9 Uhr. Treff-
punkt: Mammendorf S-Bahn-
hof.

den Wörthsee und einem
weiteren Hügel sind wir am
Ziel.
Die Rückfahrt geht vorbei

am Weßlinger See nach Gil-
ching durch den „Zeitreise
Tunnel“ auf den Germanns-
berg und den Klosterberg
nach Fürstenfeldbruck. Eine
kurze Tour mit ca. 400 Hö-
henmetern die zu 30 Prozent
nicht asphaltiert ist, erfor-
dert etwas Energie, die wir
bei Mittags- & Kaffeepause
wieder aufladen. Die Teilnah-
me ist kostenlos.
43 Kilometer. Sonntag, 10.

vergessen!
85 Kilometer. Mittwoch, 6.

September, 10.15 Uhr. Treff-
punkt: Mammendorf S-Bahn.

Freiwilliger autofreier
Sonntag

Die Sternfahrten aus den
Landkreisen FFB, LL, STA und
vielleicht noch mehr, treffen
sich zur zentralen Auftakt-
veranstaltung des freiwilli-
gen autofreien Sonntags die-
ses Jahr am Schloss Seefeld.
Die Hinfahrt führt vorbei am
Zellhof in den Mauerner
Wald. Nach demAusblick auf

Weßlinger See zur Kaffeepau-
se. Weiter führt die Neben-
straßen und Forstwege Tour
über Gilching, damit wir um
19 Uhr in Emmering beim
ADFC Radl-Treffen Station
machen können. Nach dem
Ratsch geht es spät auf kur-
zem Weg zurück zum Start-
punkt. Beleuchtung nicht

Über Ammer-, Wörth-
und Weßlinger See
zum ADFC Radltreffen

Wir starten RichtungWesten
an die Paar, genießen die Aus-
sichtspunkte auf die Alpen-
kette und stärken uns bei ei-
ner Einkehr, um an den Am-
mersee zu gelangen. Hügelig
geht es an den Wörth- und

Kreiskulturtage
Landkreis - Nach fünf Jahren
pandemiebedingter Pause
lädt der Landkreis Fürsten-
feldbruck wieder die gesam-
te Kulturszene im Landkreis
ein, gemeinsam die Kreiskul-
turtage zu gestalten. Diese
sollen vom 19. April bis zum
19. Mai 2024 stattfinden.
Bis einschließlich Montag,

02. Oktober werden Bewer-
bungen im Landratsamt
Fürstenfeldbruck, Referat
33-4, Münchner Str. 32 in
Fürstenfeldbruck, entgegen-
genommen.

In regelmäßigen Abstän-
den veranstaltet der Land-
kreis Fürstenfeldbruck die
Kreiskulturtage. Diese sollen
zur Förderung der Kulturar-
beit im Landkreis beitragen
und so die Region noch at-
traktiver gestalten.
Im Rahmen dieser Veran-

staltungsreihe wird Kultur-
schaffenden, kulturellen
Einrichtungen sowie Verei-
nen eine gemeinsame Platt-
form geboten. Das Motto
nächstes Jahr ist „Begegnun-
gen“.

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Mammendorf/Maisach/
Grafrath/Türkenfeld/Moorenweis:
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Ein Jahr Digitale Schule FFB
zept „MINT Classroom“ soll
in Zukunft dafür sorgen,
dass alle Schülerinnen und
Schüler IT-Wissen erwerben,
welches heutzutage zur All-
gemeinbildung gezählt
wird.
Bislang erreichten schuli-

sche MINT-Angebote (die Ab-
kürzung MINT steht für die
Fachrichtungen Mathema-
tik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik)
meist über AGs nur einen
Bruchteil von Schülerinnen
und Schülern. Dank „MINT
Classroom“ können jedoch
bald alle Schülerinnen und
Schüler durch die Integrati-
on der MINT-Einheiten in
den Unterrichtsalltag davon
profitieren.
Dass Robotik-Tools wie Le-

go Education Spike an allen
Schulen in vielen verschie-
dene Fächern verwendet
werden können, trägt dazu
bei, dass die Schülerinnen
und Schüler nicht nur kurz-
fristig von den Tools profi-
tieren, sondern auch lang-
fristig ein breites Wissen
aufbauen. Durch die Nut-
zung einheitlicher MINT-
Tools ermöglichen wir eine
landkreisweite geteilte Lern-
erfahrung für Schülerinnen
und Schüler, stellen eine
vergleichbare Bildungsquali-
tät über verschiedene Schu-
len hinweg sicher und ma-
chen den Landkreis FFB fit
für die Zukunft.

Neues Jahr, gleiche
Mission
Ein Jahr ist vergangen, seit

wir unsere Reise begonnen
haben. Ein Jahr voller He-
rausforderungen, Erfolge
und Meilensteinen. Doch
dies ist nur der Anfang. Mit
demselben Tatendrang star-
ten wir in unser zweites Jahr
und arbeiten weiter an der
Erfüllung unserer Mission:
dass die Digitalisierung im
Landkreis Fürstenfeldbruck
im Klassenzimmer an-
kommt.

neuer Firewalls und der Um-
stellung von Servern. Außer-
dem vereinbarten wir kos-
tengünstige Rahmenverträ-
ge für unsere Schulen, z.B.
für digitale Tafeln oder eine
Schulverwaltungssoftware,
die von Stundenplanerstel-
lung über Elternbriefver-
sand alle für schulische Be-
dürfnisse passenden Funk-
tionen bietet. Ein besonde-
rer Erfolg ist außerdem, dass
es uns bereits im ersten Jahr
gelungen ist, einen wichti-
gen Schritt in Richtung un-
serer Zukunftsvision für den
Verein zu realisieren: in Ab-
sprache mit den jeweiligen
Gemeinden hat die Digitale
Schule FFB damit angefan-
gen, den vollständigen IT-
Support der ersten Schulen
zu übernehmen.

Digitale Kompetenzen
für alle
Doch es blieb nicht bei

Hardware und Prozessen.
Das von uns erarbeitete Kon-

zessen beinhaltet etwa die
Unterstützung der Schulen
beim Projektmanagement
oder die Etablierung eines
einheitlichen Vorgehens bei
Fördergeldanträgen. Der
zweite Bereich bezieht sich
auf die Bereitstellung von ro-
buster Technik und Infra-
struktur, von flächende-
ckendem WLAN bis hin zu
Empfehlungen zur optima-
len Hardware-Ausstattung
von Lehrkräften, Schülerin-
nen und Schülern und Klas-
senräumen.
Der dritte große Aufga-

benbereich umfasst schließ-
lich die Unterstützung des
Aufbaus digitaler Kompeten-
zen bei der gesamten Schul-
familie (Schüler und Schüle-
rinnen, Lehrkräfte, Eltern).
Über unser erstes Jahr hin-
weg zeigte sich wieder und
wieder, dass diese Herange-
hensweise der Schlüssel
zum Erfolg ist und auch in
Zukunft sein wird.

Nicht nur reden,
sondern machen
Die Beratung und Unter-

stützung der Schulen bei ih-
rer digitalen Transformation
standen stets im Fokus unse-
rer Arbeit. Wir halfen dabei,
die richtige WLAN-Infra-
struktur zu beschaffen und
arbeiteten gemeinsam mit
Schulleitung und Systembe-
treuung an Medienkonzep-
ten. Wir unterstützten bei
Problemen in der Zusam-
menarbeit mit IT-Service-
partnern oder begleiteten
Schulen bei der Einführung

umfassenden Überblick zu
erhalten, über den bisher
keine der im Digitalisie-
rungsprozess der Schulen in-
volvierte Partei verfügte.
Doch nicht nur mit den

Schulleitungen vernetzten
wir uns, wir tauschten uns
im zweiten Schritt auch in-
tensiv mit den Kommunen
aus, sowie mit dem Schul-
amt, dem Medienzentrum,
den Beratern digitale Bil-
dung und relevanten IT-
Dienstleistern. Durch diese
Vernetzung und unseren
einzigartigen Überblick wur-
den wir mehr und mehr
zum Knotenpunkt, der die
richtigen Parteien zusam-
menbringt und die einzel-
nen Interessensgruppen be-
rät.

Ein Beamer ist nicht
genug
Aktuell stehen wir im

Landkreis mit der Schuldigi-
talisierung noch ziemlich
am Anfang. Digitalisierung
bedeutet nicht, eine digitale
Tafel oder einen Beamer an-
zuschaffen, denn damit ist
es nicht getan. Was zwin-
gend notwendig ist, ist ein
ganzheitliches Konzept, das
die digitale Transformation
der Schulen durchführbar
macht. Dieses ganzheitliche
Konzept lieferten wir mit
unserem „Digitalen Schul-
haus“, das die Handlungsfel-
der des Vereins wie folgt de-
finiert: Prozesse, Technik &
Infrastruktur und Digitale
Kompetenzen.
Die Optimierung von Pro-

Landkreis - Der von den
Kommunen gegründete ge-
meinnützige Verein Digitale
Schule FFB e.V. feiert seinen
ersten Geburtstag und blickt
auf ein ereignisreiches Jahr
zurück, das von Herausfor-
derungen und Erfolgen ge-
prägt war. Ein Jahr ist es
mittlerweile her, dass wir,
das Team der Digitalen
Schule FFB, die Arbeit aufge-
nommen haben.

Klare Vision von
Anfang an
Die Vision war von Anfang

an klar: die ganzheitliche Di-
gitalisierung für unsere
Schulen. Doch wie genau
wir dies umsetzen und wo
wir beginnen sollten, das
war alles andere als klar. Die
Digitale Schule FFB ist ein
Pionierprojekt, mit dem der
Landkreis FFB etwas errich-
tet hat, das in dieser Form
und in seiner ganzheitlichen
Ausrichtung bisher seines-
gleichen sucht. Dies bringt
einerseits viele Gestaltungs-
möglichkeiten und Hand-
lungsspielräume mit sich,
andererseits mangelt es an
bestehenden Vorbildern.
Der Weg zur Etablierung ei-
nes effizienten Kompetenz-
zentrums für digitale Bil-
dung war nicht vorgezeich-
net, sondernmusste erst von
uns geebnet werden.
Der Anfang: Dort hinge-

hen, wo die Digitalisierung
ankommen soll. Wie genau
der aktuelle Stand der Digi-
talisierung der Schulen im
Landkreis FFB ist, darüber
gab es von vielen Seiten Be-
richte unterschiedlicher Art.
Daher entschieden wir uns
bewusst dafür, dort anzufan-
gen, wo die Digitalisierung
letztendlich ankommen
soll: im Klassenzimmer. Wir
begannen also damit, uns
selbst an jeder Schule vor
Ort ein Bild des aktuellen Ist-
Standes zu machen.

Besuche vor Ort
Ab Oktober 2022 besuch-

ten wir nach und nach alle
Grund- und Mittelschulen
des Landkreises FFB. Schnell
merkten wir: um zu wissen,
was in einem Schulhaus
wirklich los ist, kann man
sich nicht auf Inventar-Lis-
ten und Berichte verlassen.
Um zu wissen, was in einem
Schulhaus wirklich los ist,
muss man es betreten.
Durch unsere Schulbesuche
hatten wir die Chance,
Schulleitungen, Systembe-
treuungen und Lehrkräfte
kennenzulernen und einen

Feierten den ersten Geburtstag des Projektes: (von links) Franziska Spengler, Matthias Rohwedder und
Janina Bodendörfer.
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MD Bayern: Maßnahmen gegen erneute Corona-Welle
10 Mio. gesetzlich kran-
ken- und pflegeversicher-
ten Bürgern in Bayern. Im
Jahr 2022 haben die fast
1.600 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Medi-
zinischen Dienstes Bayern
– überwiegend Ärzte und
Pflegekräfte – in den 24
Beratungs- und Begutach-
tungszentren in Bayern
mehr als 1,1 Millionen
Gutachten, Empfehlungen
und Einzelfallprüfungen
im medizinischen und
pflegerischen Bereich
durchgeführt. Im Interes-
se der Versichertenge-
meinschaft trägt der Me-
dizinische Dienst Bayern
dazu bei, die gesundheitli-
che Versorgung insgesamt
qualitativ weiterzuentwi-
ckeln und Maßnahmen zu
vermeiden, die unnötig,
gefährlich oder unwirt-
schaftlich sind.
Ziel ist es, eine stabile

gesundheitliche Versor-
gung auf hohem Niveau
dauerhaft sicherzustellen.

möglicht wurde, hilft den
Medizinischen Diensten
dabei, variabel auf die Si-
tuation zu reagieren, falls
es zu einer erneuten In-
fektionswelle kommen
sollte.
Der Medizinische Dienst

Bayern ist fest davon über-
zeugt, dass durch eine en-
ge Zusammenarbeit aller
Beteiligten und die konse-
quente Umsetzung des Hy-
gienekonzepts die Ge-
sundheit der Versicherten
nachhaltig geschützt wer-
den kann. Das ausführli-
che Hygienekonzept fin-
den Sie auf der Homepage
des Medizinischen Diens-
tes Bayern.

Über den
Medizinischen
Dienst Bayern
Der Medizinische Dienst

Bayern (MD Bayern) ist der
unabhängige sozialmedi-
zinische und pflegefachli-
che Beratungs- und Begut-
achtungsdienst von über

den Hintergründen der
Konzepterstellung.

Aktiver Beitrag zum
Gesundheitsschutz
Neben der allseits be-

kannten Niesetikette und
Handdesinfektion umfasst
das Konzept weitgehende
Maßnahmen zur Verhin-
derung einer Virus-Aus-
breitung, wie etwa das
Tragen der persönlichen
Schutzausrüstung bei per-
sönlichem Kontakt zu Ver-
sicherten.
Zudem werden in dem

bundesweit gültigen Hy-
gienekonzept auch Fälle
beschrieben, in denen an-
gekündigte Begutachtun-
gen beziehungsweise Be-
gehungen neu terminiert
oder via Aktenlage/Tele-
foninterview umgesetzt
werden.
Die Flexibilisierung der

Begutachtungsformen, die
kürzlich durch das Pflege-
unterstützungs- und Ent-
lastungsgesetz (PUEG) er-

Dienstes Bayern. „Wir
sind entschlossen, alles in
unserer Macht Stehende
zu tun, damit so etwas wie
Corona nie wieder zurück-
kehrt.“

In allen Bereichen
bestens vorbereitet
Das Hygienekonzept

umfasst konkrete Verhal-
tensregeln für den Infekti-
onsfall in den Bereichen
Qualitätsprüfung Pflege,
Pflegebegutachtung im
Wohnbereich, körperli-
che Untersuchungen so-
wie sozial-medizinische
Fallberatungen beim Me-
dizinischen Dienst und
bei der Begehung von
Krankenhäusern und Re-
habilitationseinrichtun-
gen. „Unser Ziel ist es, ei-
ne qualitativ hochwertige
und verlässliche Versor-
gung der Versicherten zu
sichern - und gleichzeitig
die Ausbreitung eines Vi-
rus effektiv einzudäm-
men“, so Prof. Wöhler zu

Landkreis - Die Gemein-
schaft der Medizinischen
Dienste leistet Dienst am
Menschen – und zwar an
den vulnerabelsten Grup-
pen unserer Gesellschaft.
In Anbetracht dieser be-
sonderen Verantwortung
als wichtiger Knoten-
punkt im Gesundheitswe-
sen und damit sich Infek-
tionen wie SARS-CoV-2 nie
wieder zu einer Pandemie
entwickeln können, wur-
de ein wegweisendes Hy-
gienekonzept entwickelt.
„Corona haben viele

schon vergessen, aber wir
nicht: Weil uns die Ge-
sundheit und Sicherheit
der Versicherten am Her-
zen liegen, haben wir die
Erfahrungen aus der CO-
VID-19-Pandemie genutzt,
um mit einem umfassen-
den Hygienekonzept unse-
re Gesellschaft auch in Zu-
kunft zu schützen“, er-
klärt Prof. Dr. Claudia
Wöhler, Vorstandsvorsit-
zende des Medizinischen

Genaumeine Zeitung.
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Zahlen, Daten und Fakten des MD Bayern
gen. Im Jahr 2022 hat der
Medizinische Dienst Bay-
ern insgesamt 2.064 Quali-
tätsprüfung in Pflegeein-
richtungen durchgeführt.
Davon entfielen 1.058 Prü-
fungen auf ambulante und
1.006 Prüfungen auf statio-
näre Pflegeeinrichtungen.
„Diese Zahlen zeigen er-

neut, dass der Medizinische
Dienst Bayern für die ge-
setzlich Versicherten in
Bayern einen möglichst ra-
schen Zugang zu den Pfle-
geleistungen ermöglicht“,
erklärt Ludwig Neusinger,
alternierender Verwal-
tungsratsvorsitzender,
stellvertretend für den aus
23 Mitgliedern bestehen-
den Verwaltungsrat. „Trotz
weiter steigender Auftrags-
zahlen und einer ange-
spannten Personalsituation
gerade im Bereich der Pfle-
ge werden wir uns auch in
Zukunft dafür einsetzen,
zumWohl der Versicherten
eine hohe Qualität in der
Pflege sicherzustellen.“

vorliegt. Dabei empfiehlt er
in den Gutachten gegebe-
nenfalls auch Hilfsmittel
und/oder Rehabilitations-
maßnahmen. Insgesamt er-
stellte der Medizinische
Dienst Bayern 387.238 Pfle-
gegutachten zur Feststel-
lung der Pflegebedürftig-
keit im Jahr 2022. Bei 19,1
Prozent wurde eine Einstu-
fung in Pflegegrad 1, bei
28,2 Prozent in Pflegegrad
2, bei 23,3 Prozent in Pfle-
gegrade 3 sowie bei 12,2
Prozent in Pflegegrad 4
empfohlen. Lediglich bei
5,6 Prozent der Begutach-
tungen wurde eine Einstu-
fung in Pflegegrad 5 emp-
fohlen. Bei 11,6 Prozent
konnte keine Pflegebedürf-
tigkeit festgestellt werden.
Zudem prüft der Medizi-

nische Dienst Bayern für
mehr Qualität und Trans-
parenz in der Pflege regel-
mäßig und aktuell bei Be-
schwerden die Qualität der
ambulanten Pflegedienste
und der Pflegeeinrichtun-

Wohl der Versichertenge-
meinschaft zu ermögli-
chen“, betont Franz Peter
Sichler, alternierender Vor-
sitzender des Verwaltungs-
rates des Medizinischen
Dienstes Bayern. „Gerade
vor dem Hintergrund der
anstehenden Krankenhaus-
reform wird der Medizini-
sche Dienst Bayern auch
hier seine Expertise und
Kenntnisse einbringen, um
die Versorgung der Bevöl-
kerung flächendeckend si-
cherzustellen.“

Im Auftrag der
Pflegekassen: Fast
400.000 Pflegebegut-
achtungen und mehr
als 2.000
Qualitätsprüfungen
2022
Im Bereich der individu-

ellen Pflege prüft der Medi-
zinische Dienst Bayern im
Auftrag der Pflegekassen
bei den gesetzlich Versi-
cherten in Bayern, ob und
wenn ja welcher Pflegegrad

methoden, Medizinrecht
und Zahnmedizin.
Im Krankenhausbereich

prüft der Medizinische
Dienst im Auftrag der Kran-
kenkassen unter anderem
die Notwendigkeit und
Dauer stationärer Behand-
lungen im Einzelfall sowie
die korrekte Abrechnung
der geleisteten Behandlun-
gen im Krankenhaus mit
den Krankenkassen.
Im Jahr 2022 hat der Me-

dizinische Dienst Bayern
dabei 189.322 Kranken-
hausabrechnungen ge-
prüft. Der Anteil der bean-
standeten Rechnungen lag
bei rund 52 Prozent. Bei
diesen 97.045 geprüften
Rechnungen wurde die Ab-
rechnung durchschnittlich
um 1.404 € gekürzt.
„Der Medizinische Dienst

Bayern sieht es auch hier
als seine Aufgabe an, den
bürokratischen Aufwand
bei den Leistungserbrin-
gern zu verringern und zu-
gleich Transparenz zum

Landkreis - In diesem Be-
richt präsentiert der Medi-
zinische Dienst Bayern eine
ganze Reihe von Statistiken
aus dem letzten Jahr.

Im Auftrag der
Krankenversicherun-
gen: 436.132 gut-
achtliche
Stellungnahmen 2022
erstellt

Im Bereich der Ambulan-
ten Versorgung erstellt der
Medizinische Dienst Bay-
ern vor allem medizinische
Beurteilungen. Insgesamt
wurden 436.132 gutachtli-
che Stellungnahmen im
Jahr 2022 erstellt. Davon
entfielen die beiden größ-
ten Bereiche, nämlich 45,5
Prozent, auf stationäre
Leistungen und 19,2 Pro-
zent auf Fragen der Arbeits-
unfähigkeit. Die weiteren
Bereiche sind Leistungen
zur Vorsorge/Rehabilitati-
on, Ambulante Leistungen,
Hilfsmittel, Neue Untersu-
chungs- und Behandlungs-
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